
Stadtverordneten Sitzung
Halle 3 Februar

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Steckner Maurermeiſter Hilde
brandt Kaufmann Uber

Eingegangen iſt eine Einladung zur Theilnahme an dem am 8 Februar
im Sport Hotel ſtattfindenden Winterfeſte der Halleſchen
Turnerſchaft

Petitionen betr die baldige Ausbeſſerung des Kommunikationsweges
von Trotha nach Brachwitz ſowie betr Jnangriffnahme von Straßen
pflaſterungen werden der Baukommiſſion zur Vorberathung überwieſen

Ein Jnitiativantrag lautet etwa Die Deutſche Kolonial Geſellſchaft
beabſichtigt in der Pfingſtwoche 1902 ihre Hauptverſammlung in Halle
abzuhalten Mit Rückſicht auf die Bedeutung und die gemeinnützigen
Beſtrebungen der Kolonial Geſellſchaft hatte der Magiſtrat den Antrag
geſtellt ihm zur gaſtlichen Aufnahme der Verſammlung einen Credit bis
zu 3000 Mk zur Verfügung zu ſtellen Dieſer Antrag hat nicht die
Billigung der Finanzkommiſſion gefunden und iſt deshalb vom Magiſtrate
zurückgezogen Da demnach zu befürchten iſt daß die Kolonial Geſellſchaft
in Halle ſeitens der Stadt nicht in entſprechender Weiſe empfangen wird
ſo erſuchen die Antragſteller dem Magiſtrate zu dem Zwecke einen Betrag
bis zu 1500 Mk zur Verfügung zu ſtellen Dieſer Antrag wird der
Finanzkommiſſion zur Vorberathung überwieſen

1 und 2 Die Entlaſtung der Rechnungen über den Neuban
der Volksſchule in Freybergs Garten ſowie über den Kanalbau
fonds des öſtlichen Stadtgebiets für 1900 wird ausgeſprochen
Berichterſtatter St V Gieſe und Heiſer

3 Die Verſammlung genehmigt daß das von dem Grundſtück
Zenkerſtraße 3a zur Straße bezw das von der Straße zu dem gedachten
Grundſtücke fluchtlinienmäßig entfallende Land mit 40 Mk pro qm be
werthet wird Berichterſtatter St V Hildebrandt und Aßmann

4 Vie für Nebenkoſten bei Beſchaffung von Pflaſter und
Trottoirmaterialien bewilligten Mittel von 9500 Mk ſind erſchöpft
weshalb 1500 Mk nachbewilligt werden Berichterſtatter St V Stephan
und Aßmann

5 Die Wiedervermiethung der Reſtauration des Raths
kellers an den bisherigen Miether Herrn Dietzel für den Miethspreis
von 9000 Mk auf weitere 3 Jahre wird unter den bisherigen Bedingungen
genehmigt Zur Zeit zahlt Herr Dietzel 8000 Mk VBerichterſtatter
St V Apelt

Nun kommt Nr 15 der Tagesordnung Nachbewilligung von Mitteln
für Reinigung der Schulklaſſen zur Erledigung

Der Magiſtrat hat beſchloſſen
a für die Reinigung der Klaſſenzimmer während des laufenden

Etatsjahres
im Gymnaſium 500 Mkin der Oberrealſchule 100
in der höheren Mädchenfchule 400
in den Mittelſchulen 1200
in den Bolksſchulen 3600

zuſammen 5800 Mk
nachzubewilligen da die vorhandenen Mittel nicht ausreichen und

b in Uebereinſtimmung mit der Schuldeputation auf den Vorſchlag
der Geſundheitskommiſſion von Oſtern ſämmtliche Klaſſenzimmer
feucht aufwiſchen zu laſſen und für Reinigung jedes Zimmers
42 Mk im neuen Etat einzuſtellen Verſammlung wird erſucht
dieſen Beſchlüſſen des Magiſtrats zuzuſtimmen

Die Koſten für die Reinigung einer Klaſſe ſind an den Anſtalten ſehr
verſchieden Am höchſten ſtellen ſie ſich in der Mittelſchule an der Kloſter
ſtraße wo ſie durchſchnittlich 27,22 Mk für die Klaſſe im Sommer
halbjahre betragen aber auch in der Volksſchule an der Hermannſtraße
ſind 23,69 Mk in derſelben Zeit für eine Klaſſe ausgegeben worden
während in ver Mittelſchule an der großen Steinſträße die Reinigungs
koſten für eine Klaſſe im Sommerhalbjahre 14,33 Mk und in der Volks
ſchule an der Olegriusſtraße nur 13,32 Mk betragen haben An der
Oberrealſchule 15,47 Mk am Gymnaſium 21,14 Mk an der Volksſchule
in der Frieſenſtraße 21,11 Mk an der höheren Mädchenſchule 21,63 Mk
und an der Volksſchule in der großen Brunnenſtraße 4 22,97 Mk Zum
Theil liegt dieſe Verſchiedenheit an der verſchiedenen Ausſtattung der
Klaſſenzimmer Wenn der Fußboden mit Linoleum belegt iſt das täglich
feucht aufgewiſcht werden muß ſo entſtehen größere Koſten als wenn nur
gekehrt wird und wenn die Klaſſen mit Rettig Bänken ausgeſtattet ſind
ſo iſt das Reinigen des Fußbodens bequemer und geht ſchneller von der
Hand als in Klaſſen mit alten Bänken Hauptſächlich kommt es aber
doch auf den Hausmann an ob er dafür ſorgt daß die Kehr und
Scheuerfrauen ſleißig arbeiten Die Schulleiter ſind deswegen wiederholt
darauf hingewieſen worden die Hausmänner zu ſorgfältigerer Beauf
ſichtigung der Kehr und Scheuerfrauen anzuhalten Es hat ſich aber doch
gezeigt daß mit den zur Verfügung ſtehenden Mitteln eine gründliche
tägliche Reinigung wie ſie von den beiden ſtädtiſchen Körperſchaften ge
wünſcht wird nicht ausgeführt werden kann wenn die Kehr und Scheuer
frauen einen angemeſſenen Lohn bekommen ſollen und die Stadtverordneten

ine Wns wird deswegen um die Nachbewilligung von 5800 Mk
erſucht

Um den Staub und damit die Uebertragung von anſteckenden Krank
heiten zu bekämpfen iſt tägliches feuchtes Aufwiſchen des Fußbodens in
der Schule ebenſo nothwendig wie in der Wohnung Der Magiſtrat iſt
deswegen der Anregung der Geſundheitskommiſſion und Schuldeputation
gefolgt und hat beſchloſſen von Oſtern 1902 an die Klaſſenzimmer täg
lich feucht aufwiſchen zu laſſen Dadurch werden für die Reinigung der
Schulen höhere Koſten erwachſen es wird jedoch gehofft mit 42 Mk für
die Klaſſe auszukommen Jm Etat für 1901 ſind 24 Mk vorgeſehen
welche aber für eine gründliche Reinigung nicht ausreichen

Bei der Annahme des Antrags ſind in dem neuen Etat für die
Reinigung von 532 Klaſſen des Gymnaſiums der Oberrealſchule der
höheren Mädchenſchule der Mittelſchulen und der Volksſchulen 22848 Mk
einzuſetzen Außerdem ſind für die 2 Volksſchulklaſſen an der Körner
ſtraße 47 und für die 4 Volksſchulklaſſen an der Petersbergſtraße ſtatt
450 Mk im neuen Etat 600 Mk einzuſetzen

Namens der Finanzkommiſſion beantragt St V Richter zu a anſtatt
der geforderten 5800 Mk nur 3000 Mk nachzubewilligen den Magiſtrat
aber zu erſuchen mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln bei den Schul
leitern dahin zu wirken daß mit dieſer Summe in dieſem Jahre aus
gekommen wird Zu b beantragt die Finanzkommiſſion den Magiſtrats
antrag abzulehnen dagegen pro Klaſſe und Jahr 30 Mk unter der Be
dingung zu bewilligen daß die Klaſſen ſämmtlicher Schulen wie bisher
ſo auch in Zukunft 6 mal wöchentlich gereinigt werden Wie die
Reinigung zu geſchehen hat ſoll der Schulverwaltung überlaſſen werden

Herr Stadtſchulrath Brendel tritt warm für die Vorlage ein Es
würden 10 Pfg pro Tag und Klaſſe einſchließlich Anſchaffung der
Reinigungsmaterialien gefordert und das ſei doch gewiß nicht zu viel
Eine gründliche Reinigung der Schulräume ſei dringend nothwendig
einmal um die Kinder an Reinlichkeit zu gewöhnen daun aber um den
Staub nach Kräften zu bekämpfen weil die Kinder zum Schulbeſuch ge
zwungen werden und deshalb unbedingt verlangt werden müſſe daß alle
Vorbedingungen geſchaffen werden welche den Aufenthalt in den Schulen
in geſundheitlicher Beziehung ſo einwandfrei wie möglich machen

Jm gleichen Sinne ſpricht St V Meyer welcher darauf hinweiſt
daß die Klaſſenreinigung nicht eine Sache der Schule ſondern Sache der
Kinder bezw deren Eltern ſei St V Heiſer meint daß die Noth
wendigkeit eines ſo erheblichen Sprunges von 24 auf 42 Mk nicht er
wieſen ſei Früher ſei für die Reinigung lange nicht ſo viel geſchehen

ſei daß dieſelbe aber die Ueberzeugung gewonnen habe daß es

Mittwoch den 5 Februar 1902

ſehr wohl möglich iſt mit 30 Mk pro Jahr und Klaſſe die
Schulräume gut zu reinigen Noch vor wenigen Jahren hätten die
Hausmänner 18 Mk pro Jahr und Klaſſe erhalten wobei man an
genommen habe daß dieſelben einigen Nutzen hätten Dann habe man
die Entſchädigung auf 24 Mk erhöht Als das Gehalt der Hausmänner
erhöht und beſchloſſen ſei die Reinigung für Rechnung der Stadt unter
Aufſicht der Hausmänner bewirken zu laſſen hätten in gemeinſamen
Konferenzen die Schulleiter nach eingehenden Beſprechungen ſich beſtimmt
dahin erklärt daß 24 Mk pro Klaſſe und Jahr ausreichend ſeien Während
nun in der Kloſterſtraßenſchule in einem halben Jahre 27,22 Mk aus
gegeben ſeien wären die Hausmänner in der Oleariusſtraßenſchule mit
13,22 Mk und der in der gr Steinſtraße mit 14,33 Mk ausgekommen
Das ſei doch ein recht erheblicher Unterſchied Die Hausmänner welche
zur Wahrung ihrer Intereſſen Hausmännertage hielten wozu übrigens
Hausmänner die gut wirthſchaften nicht eingeladen würden hätten das
Putzen der Fenſter die Reinigung der Tintenfäſſer der Spucknäpfe c
den für Rechnung der Stadt angenommenen Frauen übertragen obwohl
ſie dieſe Arbeiten ſelbſt auszuführen hätten und dafür Bezahlung erhielten
Der Hausmann einer Schule habe in einem Jahre 6321 Stunden
täglich bis zu 10 Stunden im ſtädtiſchen Muſenm gearbeitet und dafür

Extrabezahlung erhalten während er doch Gehalt für Arbeiten in der
Schule bekomme

St V Dr Kohlſchütter ſpricht für die Vorlage da die Ablehnung
eine Gefahr für die Gefundheit bedeute Die Reinigung der Schulräume
könne gar nicht gründlich genug vorgenommen werden und daß mit
42 Mk mehr als mit 30 Mk geſchehen könne ſei zweifellos Je weiter
die Wiſſenſchaft auf dem Gebiete der Tuberkuloſe komme deſto mehr
richteten ſich die Blicke auf das Kindesalter in welchem der Keim zu der
ſchlimmen Krankheit gelegt werde

Die Verſammlung beſchließt mit großer Mehrheit nach den Anträgen
der Finanzkommiſſion

6 8 9 10 11 12 Die Haushaltspläne der Mittelſchulen der
katholiſchen Volksſchule der Hilfsſchule der Fortbildungsſchule der Ober
Realſchule und der höheren Mädchenſchule werden mit einigen kleinen Ab
ſtrichen nach den Vorſchlägen der Finanzkommiſſion feſtgeſetzt Bericht
erſtatter St V Steckner Hofmeiſter Aßmann Schmidt Apelt
und Dr Keil Auf eine Frage des St V Gieſe erwidert Herr Stadt
ſchulrath Brendel daß das Statut für die obligatoriſche Fortbildungs
ſchule ausgearbeitet vorliegt und dasſelbe zur Genehmigung eingereicht
werden kann ſobald der Herr Miniſter den erbetenen ſtaatlichen
Beitrag für die obligatoriſche Fortbildungsſchule übernommen hat
Dieſe Erklärung des Herrn Miniſters ſei in der nächſten Zeit zu erwarten
ſodaß event die obligatoriſche Fortbildungsſchule noch am 1 April ins
Leben treten kann Bei Berathung des Etats der Ober Realſchule ge
langte ein Antrag zur Berathung den Magiſtrat zu erſuchen für das
Etatsjahr 1903 eine Erhöhung des Schulgeldes an den höheren ſtädtiſchen
Schulen in Ausſicht zu nehmen und rechtzeitig der Stadtverordneten
Verſammlung eine Vorlage zu machen Dieſer von dem St V Oſt er
burg begründete Antrag wurde wie bereits ſeit einer Reihe von Jahren
nach kurzen Erklärungen der Herren Oberbürgermeiſter Staude und
Stadtverordneten Vorſteher Dr Dittenberger gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten abgelehnt

13 Von den für das Rechnungsjahr 1901 zur Unterhaltung des
Gebäudes der Keſſel und der Maſchinen des Stadttheaters in den
Haushaltsplan eingeſetzten 10000 Mk ſind nur 8000 Mk endgiltig be
willigt und 2000 Mk zur Verfügung beider ſtädtiſcher Behörden geſtellt
Letztere Summe wird nunmehr auch endgiltig bewilligt Verichterſtatter
St V Reck und Dr Keil

14 Die von der I Abtheilung bewirkte Wahl des Kaufmanns Kobe
zum Stadtverordneten wird von der Verſammlung für giltig erklärt Be
richterſtatter St V Dr Keil

16 Die im Haushaltsplan 1901 bei Kapitel VI B 2 für Unter
haltung der Anlagen ausgeworfenen Mittel ſind nahezu verbraucht
Zur Verſtärkung dieſer Poſition werden daher die in Kapitel XVI B 22b
vorhandenen 2000 Mk zur Verfügung geſtellt Berichzerſtatter St V
Dr Keil

17 Zur Beſchaffung und Jnſtandhaltung der Jnventarienſtücke
bei der Polizei Verwaltung werden 650 Mk nachbewilligt Be
richterſtatter St V Hofmeiſter

18 Für Dienſtreiſen werden 1000 Mk nachbewilligt
erſtatter St V Hofmeiſter

19 Dem Deutſchen Verein der Gas und Waſſer Fach
männer werden zur Förderung ſeiner wiſſenſchaftlichen Aufgaben als
jährlicher Beitrag 200 Mk bewilligt Berichterſtatter St V Schmidt

20 Durch die Verlegung der Kabelleitung des Elektrizitätswerks wurde
auch der noch zum Grundſtücke Albrechtſtraße 22 gehörige Theil des
Bürgerſteigs mit in Anſpruch genommen Der Klempnermeiſter Guſtav
Schaerff als Eigenthümer des fraglichen Grundſtücks hat gegen die
Verlegung der Kabelleitung auf dem ihm gehörigen Grund und Boden
Einſpruch erhoben Nachdem durch die vorgenommenen Feſtſtellungen die
Richtigkeit der von Schaerff gemachten Angaben ſich beſtätigt hat iſt be
ſchloſſen worden am Treffpunkte der Ludwig und Albrechtſtraße
Eckverbrechungen feſtzuſetzen ſo daß das verlegke Kabel in das Straßen
land zu liegen kommt Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
Berichterſtatter St V Hildebrandt

21 Die Verlängerung des bisherigen Ende December 1902 abge
laufenen Vertragsverhältniſſes zwiſchen der Stadtgemeinde und dem
Mühlenbeſitzer Karl Jung nach welchem der letztere für die Räumung
und Ausbaggerung der Gerberſaale einen jährlichen Beitrag von
125 Mk an die Stadtgemeinde zu zahlen hat wird genehmigt Bericht
erſtatter St V Stephan und Aßmann

22 Von dem Grundſtück Spiegelſtraße 12 entfallen etwa 13 qm
fluchtlinienmäßig zur Straße Der Beſitzer des Grundſtücks Klempner
meiſter Eder fordert für das abzutretende Land rund 2400 Mk alſo
pro qm etwa 185 Mk Den geforderten Preis erachtet der Magiſtrat
als viel zu hoch Es iſt Herrn Eder daher nur eine Entſchädigung von
90 Mk pro qm geboten Herr Eder lehnt dieſes Angebot ab und fordert
neuerdings ſtatt 185 Mk 150 Mk pro qm Auf Antrag des Magiſtrats
wird die zu zahlende Entſchädigung auf 90 Mk pro qm feſtgeſetzt mit
der Beſtimmung daß die Zwangsenteignung eingeleitet werden ſoll wenn
das Angebot abgelehnt werden ſollte Dieſe Entſchädigung wird als aus
reichend erachtet weil es ſich bei der großen Tiefe des Grundſtücks nur
um Hinterland handelt Verichterſtatter St V Hildebrandt und
Uber

23 fällt aus
24 Eine Petition wegen Erlaß von Straßenausbaukoſten in

der Grünſtraße wird dem Magiſtrat inſofern zur Berückſichtigung über
wieſen als dem Petenten 315 Mk aus verſchiedenen Gründen erlaſſen
werden ſollen Berichterſtatter St V Dr Lembſer

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
52 Berlin 3 Februar

Die Berathung des landwirthſchaftlichen Etats wird fortgeſetzt
Abg Dr Hahn Bd d Landw beſchwert ſich über Fehler bei

Meliorationsarbeiten an der Elbe Weſer und anderen Flüſſen
Miniſter v Podbielski Ueber die angeblichen Fehler ſind bisher

Beſchwerden an mich nicht gelaugt Die Verhältniſſe an der Netze be
dürfen allerdings der Beſſerung Eine Abänderung der alten reform

Bericht

2 Beil agezu Nr 30 des General AnzeigerfürHalle undden Saalkreis

Abg Dr Hahn Hält ſeine Vorwürfe aufrecht und behauptet nament
lich daß bei den Flußmeliorationen die Intereſſen der Landwirthſchaft
ſtets gegen die der Schifffahrt zurückgeſetzt würden

Abg Dr Paaſche utl tritt für eine Beſchleunigung der Aufforſtung
von Oedländereien ein die im Umfange von Mill Hektaren vor
handen ſeien

Abg Wallenborn ECtr empfiehlt größere Förderung des Obſt
Wein und Gartenbaues

Abg Brütt nil findet daß nach den in den Etat eingeſtellten
Mitteln für Meliorationszwecke der Oſten gegenüber dem Weſten ſehr
bevorzugt ſei

Abg Meyer ntl bringt Schädigungen der Anwohner der oberen
Weſer zur Sprache
Abg Schmitz Ctr wünſcht die Einſtellung höherer Mittel zu Auf
forſtungen in den weſtlichen Provinzen

Abg v Neumann eEkonſ ſchildert die Nothwendigkeit der Auf
forſtung auch in den Gegenden des Großgrundbeſitzes

Die Abgg Mohr Brütt und Schaffner utl erörtern die Noth
lage der Landwirthſchaft in Schleswig Holſtein

Bei dem Titel Darlehn an die Viehverwerthungs Genoſſenſchaft zur
Errichtung eines Magerviehhofs in Friedrichsfelde bei Berlin 1 Rate
1400000 Mk bemerkt
Abg Kreitling fr Vp daß dieſer Eentralmarkt in Zeiten der
Seuchengefahr höchſt gefährlich werden könne Man hätte doch den
Rummelsburger Viehmarkt vergrößern ſollen Der Einwand Rummels
burg ſei nicht genügend leiſtungsfähig treffe nicht zu Redner beantragt
Don ins der Poſition an die Budgetkommiſſion zur nochmaligen
Prüfung

Miniſter v Podbielski Berlin hat ſich bis 1898 gegenüber der
Forderung eines Magerviehhofs ablehnend verhalten weil damit ein Jnter
eſſe der Bevölkerung nicht verknüpft ſei Gegen die Seuchengefahr werden
ausreichende Maßregeln getroffen werden

Abg Crüger fr Vp Ohne Schlachthaus wird der Magervieh
hof gar nicht zu betreiben ſein Es handelt ſich hier um die Ausſchaltung
des Zwiſchenhandels damit man die Preiſe diktieren kann Um die Ge
meinſchaft aller in Anſpruch zu nehmen zu Gunſten einzelner iſt das Ge
noſſenſchaftsweſen nicht da Wie kann man einer Geſellſchaft mit blos
1100 Mk Reſerve ein Staatsdarlehn von 21 Millionen anvertrauen
Jn jedem Falle iſt eine Centraliſierung auf einen Viehhof ganz gewiß
ſchädlich Eine Grenze zwiſchen Mager und Schlachtvieh läßt ſich über
haupt nicht ziehen

Miniſter v Podbielski Es wird hier immer Schlachthof und Vieh
hof durcheinander gebracht Wir haben hier mit dem Schlachthof gar
nichts zu thun Gegen den Mittelſtand hat weder dieſe Angelegenheit noch
die Landwirthſchaft eine Spitze Das Schlachten in den ſtädtiſchen
Schlachthäuſern iſt doch auch kein billiges Das hat gerade die Fleiſch
preiſe in die Höhe gebracht Der Berliner Magerviehhof ſoll ein Verſuch
und ein Muſter ſein um die ſanitären und veterinären Verhältniſſe zu
beſſern Es handelt ſich hier nicht um die Unterſtützung einer
Gründung ſondern um die Förderung eines gemeinnützigen Unter
nehmens Die Landwirthſchaft kann nicht die Viehverwerthung aus den
Händen geben

Abg Ring Ekonſ Die Sicherheit der Kapitalanlage hat Herr
v Miquel geprüft das wird hoffentlich auch den Herren links genügen
Der Regierung kann man für ihr Entgegenkommen nur danken

Abg Dr Langerhaus fr Vp Der Stadt Berlin kann man doch
nicht zumuthen die Entwäſſerung die Millionen koſten würde zu über
nehmen Ueberlegen Sie ſich die Sache noch einmal

Abg Dr Friedberg nil Wir halten die Anlage für nützlich und
fürchten namentlich keine Schädigung der Händler

Hierauf wird der Antrag auf Zurückweiſung des Titels an die
Kommiſſion abgelehnt und der Reſt des Etats genehmigt

Dienstag Handels und Gewerbeetat

Kleine Chronik
Forſt Lauſitz 3 Februar Grubenunglück Auf der Kon

radsgrube in Döben ſtürzte heute die Förderſchale mit drei Gruben
arbeitern die die Schale unberufener Weiſe betreten hatten in die Tieſe
Alle drei Arbeiter waren ſofort todt

Glogau 3 Februar Zum Raubmord Wie bereits mit
getheilt wurde die Arbeiterin Bertha Liepolt in ihrer Wohnung ermordet
und beraubt Der Thäter iſt in der Perſon des ſechzehnjährigen Schloſſer
lehrlings Wilhelm Wenſauer eines Neffen der Ermordeten ermittelt
worden Wenſauer hat die That bereits eingeſtanden das geraubte Geld
hatte er im Keller vergraben

Hamburg 3 Februar Ein Schiff in Noth Das engliſche
Barkſchiff Lord Clyde Kapitän Whiſton wurde auf der Fahrt von
Valparaiſo nach Hamburg in hilfloſem Zuſtande in der Nordſee von dem
engliſchen Dampfer Urmſtog Grange angetroffen Da der Kapitän
durch Sturzſeen über Bord geſpült und ertrunken war und die Maunn
ſchaft unter Proviantmangel zu leiden hatte begab ſich der zweite Offizier
des Dampfers Urmſtog Grange an Bord des Lord Elyde um das
Schiff nach Hamburg zu führen

Germersheim Pfalz 3 Februar Ein Raubmord Auf
bisher unaufgeklärte Weiſe hat der Weinreiſende Johannes Bittighöfer
aus Birkweiler ſein Leben eingebüßt Seine Leiche wurde verſtümmelt in
der Nähe des hieſigen Bahnhofes auf dem Lauterburger Geleiſe von einem
Bahnwärter aufgefunden Uhr und Portemonnaie fehlen Wie aus den
Spuren zu ſchließen iſt wurde B etwa 100 Meter weit geſchleift Hut
Stock Handſchuhe und ein Weinfläſchchen wurden zwiſchen den Schienen
gefunden Bittighöfer ſtand in den 60er Jahren

Wien 3 Februar Zum Raubmord Keſſelexploſion
Unter dem Verdachte der geſtern gemeldeten Ermordung der Rentiere
Hegerhorſt in der Augartenſtraße wurde der ehemalige Motorführer der
Straßenbahnen Johann Frauſcher verhaftet Er giebt an er habe nur
ſtehlen wollen die Frau aber aus Furcht vor Entdeckung als ſie erwacht
ſei getödtet Seine Geliebte Katharine Höflinger die bei der Er
mordeten wohnte wurde wegen Verdachts der Mitwiſſerſchaft gleichfalls
verhaftet Geſtern explodierte auf der Station Deutſch Lands
berg der Graz Köflacher Bahn der Keſſel einer Güterzugslokomotive
wodürch der Maſchinenführer und der Heizer ſowie zwei Bahnbeamte
getödtet wurden Die Urſache des Unfalls iſt wahrſcheinlich ungenügende
Speiſung der Lokomotive mit Waſſer

Villach 3 Februar Lawinenſturz Der alte Bergwerksort
Bleyberg in Kärnten iſt durch eine von dem Berge Dobratſch nieder
gehende Lawine faſt gänzlich vernichtet worden Unter den Trümmern
der Häuſer liegen viele Todte begraben Auf den noch unverſehrten
Theil des Ortes drohen weitere überhängende S hneemaſſen niederzugehen
Bleyberg welches etwa 1000 Einwohner zählt wurde bereits im Jahre
1879 durch Lawinen ſchwer heimgeſucht

Mailand 3 Februar Schneeſtürme Ganz Oberitalien
wurde in den letzten drei Tagen von heftigen Schneeſtürmen heim
geſucht die namentlich in Piemont große Verheerungen angerichtet haben

Turin war 30 Stunden hindurch von jedem Verkehr abgeſchnitten die
Eiſenbahn und Drahtverbindung war faſt vollſtändig unterbrochen Heute
endlich beginnt das Wetter ſich aufzuklären

Newyork 3 Februar Unwetter Großer Brand Wegen
eines ſtarken Sturmes der zwiſchen den großen Seen und dem Abtlantiſchen
Ozean wüthete iſt der Eiſenbahn Telegraphen und Fernſprechverkehr
geſtört Jm weſtlichen Theile des Staates Newyork ſtecken die Eiſen
bahnzüge und Straßenbahnen im Schnee feſt Jm Geſchäftsviertel
der Stadt Waterbury Connecticut brach geſtern Abend Feuer aus

W

die Menſchheit ſei aber doch nicht zu Grunde gegangen Jn neuerer Zeit bedürftigen Deichordnung von 1748 iſt in Vorbereitung Jn keinem das bei dem herrſchenden Sturm ſich bald über ein Dutzend Häuſer t
werde aber alles übertrieben Die St V Oſterburg und Krüger treten Falle geht es an wenn die Deichverbände die Unterhaltung minder blocks ausdehnte Um 10 Uhr Abends wür das Feuer größtentheils
für die Magiſtratsvorlage ein St V Richter führt aus daß auch die gefährlicher Stellen übernehmen und die gefährlichen der Regierung über gelöſcht brach aber heute früh von Neuem aus Der Schaden beträgt
Finanzkommiſſion für erne gründliche Reinigung der Schulräume laſſen möchten mehrere Millionen Dollars

e vJMJ 7 2 S
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ektion Gustav Polieram Riebeckplatz nächſte Nähe vom Hauptbahnhof

Täglich Abends 8 Uhr
Gaſtſpiel elkherühmken einzig daſtehenden

rig a Renp Iruppe
vom Alhambra Theater zu LondonI Wett und Kunſtfahrer auf der eigens auf der Bühne errichteten
tennbahn mit C Steigung

e Die Truppe iſt der Epfin ch en dieſer ſenſationellen

M Einrichtun g und zugleich die en zie der Welt die auf dieſer
Bahn mit Tandem BVicycele Wettfahrten veranſtaltet

I Die Kunſtfahrer Burcess Staig ſind der inter
nationalen Radſportwelt beſtens bekannt und ſtehen in ihren Leiſtungenr unerreicht da

X Die Tr iſt die einzig exiſtierende deren Fahrflächevollkommen durchbre chen in ſodaß eine
genaue Kontrolle dem Publikum ſtei möglicht wird während andererſeits von dem Fahrer die größt Leiſtungsſädigeit verlangt wird

D Die Renntruppe denn u ihrem Wett und Kunſtfahr
nur gewöhnliche hen enver ehe keine Trierhder Die

Beſichti gung derſelben ſte achleuten ſowie den geehrten Beſuchern
ſtete frI s erewerkn W

Damen Verwandlungs Gefang und Tanuz Enſemble
8 Damen Pompöſe Coſtüme 8 Damen

u Pie nan aſowie das übrige völlig neue große gramm
237 8 c

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Nähe vom Hauptbahnhof

Donnerstag den 6 Febrnar Abends 7 Uhr
Großes Elite Maskenfeſt

in ſämmtlichen wunderbar dekorierten Ränmen des
Apollo Theuters

3 Musikcorps Prämiierung der 5 schönsten Damen
masken Zum Braubausstühl NMitwirkung des
Germania Ensembles u der sämmtl engagierten

Festzug und Polonaise durch die ge
Sammten Räume
für Damen Mk 1,00

Ende ſegen 11 Ubr

S

J Künstler

Maskenbillets für Herren r 2,00 2uſchauerbillets
Loge und I Rang Mk 2,50 Saal und Foyers Mk 1,50Gegen vorherige Anmeldung Ganze u Mk 20,00 Vorverkauf

im Theaterburean Vorm 11 1 Uhr und in ſämmtlichen bekannten VorverkaufsſtellenSämmtliche Paſſepartouts ſowie die zu den Thyeate rvorſtellungen geltenden Vor

verkauf Prei dZor 5 5 u 5 Tonsermäßigungen ſind an dieſem Tage aufgehoben

MHe las
concertiert im

Harz 5S1

Hofmarſchall Freiherr von

Frau Rüder

Schölerman n

Haak sehe Liedertafel
jahrh 5 e Maske utfe ſt 5 2 M T

verbunden mit großartigen Auffi ihrungen und ſonſtigen uebe rraſch
Sonnabend den 15 Eebrnarungen u do

im g Ioßen Saal der Kaiſerſäle ſtatt Karten hierzu d an den bekannten Stellen und im Cigarren Geſche äft von Arthur Kopich Schmeer
ſt aße 6 zu habes Ohne S zarte kein Zutritt Der VorſtandTianee St Lukas

Alte Promenade S
Heute Groſzes Boekbier Feſt

Osborg s BellevuseJ Morgen Mittwoch den 5 Februar
Groeſzer ESlite MaskenballPaar es

Sonntag den 9 Februar
grofzer Volfks Maskenballſer J Damon Atenotaehygraphen Vorein

Halle a S
tet nächſtenDonnersts g den 6 Febr Abends S Uhr

Vereinslokal Hötel Adler Gr Steinſtraße einen neuen Kurſus
leicht faßlichenDe stenotsenygraptie unch Sehreibmssenige W

und laden wir Damen die an den Kurſen theil nen wollen höflichſt dazu ein
incl Lehr rmit t 4a rads e

Morgen un 5 Febrnar
tK ars BBorkkbier Vest

3 Speckkuchen C MeissnerWar hbi P 6 8Nhe iter Verein Deutsche Bühne Halle a F
Costiiaſſest Maskenball findet nunmehr14 Febeuar Abends 8 Uhr in den Thalia Fesatsälen ſtatt

Der Vorstand
beſtimmt Freitag den

e für Halle und den Saalkreis 5 Februar Nr
Direktion M Richards

Mittwoch den 5 Febrnar 1902
2 Sonder Vorſtellung bei gänzlich auf

gehobenem Abonnement

Anfang Uhr
Mit neuen Dekorationen

Novität Zum 5 Male
Alt Heidelberg

Schauſpiel in 5 Akten v C
Jn Scene geſetzt vom Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Karl Heinrich Erbprinz von
Sachſen Karlsberg
Staatsminiſter von Haugk

Excellenz Karl Schmalz
Paſſarge Excellenz K Scholling

Kammerherr v Breitenberg Georg Förſter
Kammerherr Baron von
Metzing K SchreinerDr phil Jütt er Fritz Berend

Lutz Kammerdiener K Stahlberg
Graf von Aſterberg E Kunatz
Karl Bil Hans Beckow

en

vom

orps

Kurt Engelbrecht Otto Engelke
Winz O Joſef Kögelvon Wedell Saxo Boruſſe Max Schiefer
züder haſtwirth Eugen Guth

Frneſt Roſen
Frau Dörffel deren Tante Th Paulmann

ar mann Ferd Ambergdäthie M Steinſchreiberin Muſikus Adolf Dalwig
Georg Jungk

la Lakaien Emil LübbenR euter K Zinnſchlag
Reinicke S dent Mar Pohl
Mitglieder d Heidelberger Corps VandaliaSaro B oruſſta Saronia Gueſt

phalia Suevia KammerherrenOffiziere Muſi känten Lakaien

r 2 5 M eZwiſchen dem 2 u 3 Aufzuge 4

Nach dem 2 Aufzug eine längere Pauſe

Donn rstag den 6 Februar 1902
Vli l

Gaſtſpiel des Fräulein M v Szekrenuyeſſhy
und des Herrn Walter FuchsWorgaretne

Stadt Theater heipzig
Mittwoch den 5 Februar 1902

Nenes Thenter
ouise

II Akt II Bild und III Akt

Alt Heidelberg
II Aft

Altes Theater
Nachmittags

Frau toll eAbe idsDie Fledermaus

ehe u

v
e
b

S
ie

m en hen m

Direktion Richard Hubert
Das

Elite Rieſen Programm
Die weltberühmte

Jones Hilliard
g ppruppe der Welt

ns Original Bicycle Renn Aktauf der Patent Bühnen Radfahr

RennbahnFrl miliy Capell
Sriginal Sporting1 arabiſcher 2 Vollbluthengſt mit Hunde

meute

Matweef Hugoston Truppe
Ruſſiſche Tanz Akrobaten

Das Leo Tardy Frio
Bravour Luft Gymngſtiker

The NMesaudson s
Muſikaliſche Pflaſterer

Frères Leo
Exercitien am dreifachen Reck

La Rose DArcansas
gen Die tanzende Seceſſion

Margarethe Goston
Geſangs Soubrette

Amanda Nordstern
Weiblicher Humoriſt

Max ZTerner
Geſangs u Charakter Humoriſt

American Bioscope
Senſatione w lebende Photographien

Anfang Ende 2 11 Uhr
Jeken Biere
Schlachteſest

Telephon 2179

Ende gegen 10 Uhr

Novität

Vilh Meyer Förſter

Herm Träger

Monate
zwiſchen dem 3 und 4 Aufzuge 2 Jahre

0 Heller Steinweg 32

Nach beiderſeitiger Ausgleichung gebe ichGafé und Gonditorei kohenzohern

Herrn Gruneberg zurück Meinen werthen Gäſten danke ich für ihr Wohlwollen
und ſage S bei meinem Fortgange von Halle ein herzliches Lebewohl

Hochachtungsvoll E Zanüumn
Amiſiche Bekanntmachnnugen

Be kanntmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine u Ferkel auf dem ſtädtiſchen

Viehhofe zu Halle a S findet am Sonnabend den 8 Februar er ſtatt
Halle a den 1 Februar 1902

Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht u Viehhofes Reimers

Bekanntmachung
Es wird hierdut ch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das gefechtsmäßigs

Schießen des Füſilier Regiments Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magde
burgiſches Nr 36 mit ſcharfen Patronen in dieſem Jahre am 7 u 8 Februartäglich von 8 Uhr 30 Vorm bis 4 Uhr Nachm von Räthern aus in nordöſtlicher Rich
tung im Allgemeinen gegen den Abataſſinen Berg ſtattfinden virr

Das gefährdete Gelände liegt innerhalb des von den Ortſchaften Räthern
Pranitz Brachſtedt Kütten umſchloſſenen Gebiets und wird durch Warnungstafeln und
Poſten abgeſperrt werden deren Weiſungen Folge zu geben iſt

Die Chauſſeen Halle Zörbig und Halle Teicha Kaltenmark die Verbindungswege
Zithern Gutenbe erg u ſ Sutenberg Pranitz Brachſtedt Rieda Kütten Rieda undKütten Nehlitz bleiben für den T zerkehr völlig frei Dagegen müſſen für die angegebenen
Stunden geſperrt werden die Verbindungswege Räthern Pranitz Pranitz Kütten Brachſtedt

Nehlitz Kütten e Halle und Pranitz Nehlitz
Halle a den 1 Februar 1902 Die PolizeiVerwaltungBekanntmachung

1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Jannar 1902 ſind nachſtehende Gegenſtände
als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden

1 Arbeitsbeutel mit Jnhalt Portemonnaies mit Jnhalt 1 goldener Ring mit
Dedikation Schirme Stöcke 1 brauner Muff 1 ſchwarzer Herrenhut 1 Bernſteinbroche
1 goldener Kleimnmer 1 lange r Damenſhawl 1 brauner Plüſchbeutel A K und Jnhalt

1 ſchwarzer Damenſchirm mit ſilbernem Griff 1 Schuſtermeſſer 1 Granatbroche in Stern
form 1 grauer geſtreifter Kragenſchoner 1 Poſtbeamtenmütze 1 einzelner Gummiſchuh
1 ſchwarzer Muff mit 1 Paar Handſchuhen 5 weiße Taſchentücher verſchieden gezeichnet
1 dt M 1 Rolle Sattlergurte 1 Bandrollenmaß

2 In derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
Legitimationspapiere Troitzſch 1 Portemonnaie mit ca 10 Mk Jnhalt 1

desgl mit ca 12 13 Mk Jnhalt 1 desgl mit ca 40 Mk Jnhalt 1 desgl mit ca
3 Mk Jnhalt 1 desgl mit ca 30 Mk Jnhalt 1 desgl mit ca 45 Mk Jnhalt 1
desgl mit ca 6 M Jnhalt 1 Brillantohrring mit 6 kleinen 1 gr Stein 1 ſchwarzer
Winterpaletot 1 Sealskinboag mit 2 und 3 kleinen Schwänzchen 1 goldene Damen
uhr ohne Kette und Ring 1 mattgoldenes Kettenarmband mit kleinem Herz 1 Wild
ledertaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Federboa

ln die unbenannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß

wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamierten Gege ſtände nach Maßgabe des S 8 der Miniſterial Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV
Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 1 Februar 1902
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmaehnng
Anträge auf Genehmigung hypothekariſcher Varlehne aus den

Mitteln der ſtädtiſchen Sparkaſſe werden ohne Vermittler während der Dienſtſtunden in
den Geſchäftsräumen der Sparkaſſe entgegen genommen Auch wird jede gewünſchte
Auskunft über die Bedingungen unter denen hypothekariſche Darlehne gewährt werden
dort bereitwilligſt ertheilt

Halle a den 1 Februar 1902
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder für die Fatholiſche Tolksſchule findet in

dieſem Jahre
Montag den 17 Februar do Irs a ertage von 5 Uhr

in dem Schulhauſe Oleariusſtraße 7 unterer Flur Zimmer 4 und 7 durch Herrn Rektor
Grothe ſiatt und zwar

die der Knaben in Zimmer Nr 4
die der Mädchen in Zimmer Nr 7

Schulpflichtig iſt jedes Kind das bis zum 30 September 1901 fünf Jahre alt
geworden iſt

Bei der Anmeldung ſind vorzulegen
Der nis in und der Taufſchein bei den ungetauften Kindern an Stelle des letzteren
die Geburtsurkunde

Jm Uebrigen wird noch darauf aufmerkſam gemacht daß die Unterlaſſung der
Anmeldung eines ſchulpflichtigen Kindes den zu der Anmeldung Verpflichteten ſtraf
fällig macht

Halle a den 30 Januar 1902
Die Schuldeputation

Die Lieferung von
1000 Meter Asbeſtfilzmäntel

750 Tafeln Unterlagsfilz
2240 Bogen verſchiedene Pappe

840 Kg Schmirgel
43 400 Bogen Schmirgelleinen und

6800 Bogen Glaspapierwird hiermit ar isgeſchrieben und iſt Termin zur Eröffnung der Angebote
auf den 28 Februar 1902 Vormittags 11 ühr

im Rechnungsbureau zu Halle a Saale Thielenſtraße 1 12 Zimmer Nr 144 an
beraumt

Der Verdingung liegen die durch die Regierungs Amtsblätter bekannt gegebenen
Bedingungen für die Bewerbung von Arbeiten und Lieferungen vom 17 Juli 1885
zu Grunde

Die allgemeinen und beſonderen
Zimmer Nr 145 eingeſehen auch gegen poſtfreie Zuſendung von
Gelde nicht in Briefmarken von demſelben bezogen werden

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Halle a Saale den 30 Januar 1902

Königliche Eiſenbahndirektion
Die Lieferung von 5441 Stück Leilen wird hiermit ausgeſchrieben und iſt

Termin zur Eröffnung der Angebote auf den
7 März 1902 Vormittags 11 Ahrim Rechnungsbureau zu Halle a Thielenſtraße 12 Zimmer 144 anberaumt

Der Verdingung liegen die durch die Regierungs Amtsblätter bekannt gegebenen

Bedingungen für die Bewerbung von Arbeiten und Lieferungen vom 17 Juli 1885
zu Grunde

W en und beſonderen Bedingungen können im genannten BureauZimmer 145 eingeſehen auch gegen poſtfreie Zuſendung von 35 Pfennigen inbaarem Gelee nicht in Briefmarken von demſelben bezogen werden

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Halle a/S den 30 Januar 1902

Königliche Eiſenbahndirektion

Bekanntmachung
Fernſprechanſchlüſſe welche bei der nächſten Ekweiterung Tr Stadt Fernſprech

einrichtung in Halle ausgeführt werden ſollen ſind bis 1 März bei dem Ter
oder bei der Kaiſerlichen Ober Poſtdirektion in Halle Saale anzumelden Die Anmelde
formulare können bei dem hieſigen Telegraphenamte koſtenfrei bezogen werden Anmeldungen
die nach dem oben bezeichneten Zeitpunkte eingehen werden während des nächſten Bau
abſchnittes nur gegen Erſtattung der durch die verſpätete Anmeldung erwachſenen Mehr
koſten erledigt werden

Halle Saale 1 Februar 1902
Kaiſerliches Telegrgyhenamt Garchow

Bedingungen können im Bureau
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